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Stellenausschreibung  
Reinigung

Für die Volksschule St. Thomas 
suchen wir eine zuverlässige 
Reinigungskraft.  

Näheres dazu auf Seite 4.

Heizkostenzuschuss

Anträge für den Heizkostenzu-
schuss können am Gemeindeamt 
St. Thomas bis 23. April gestellt 
werden. 

Näheres dazu auf Seite 5.

Mit dem E-Bike sicher im 
Straßenverkehr unterwegs

Für alle Senior:innen der 
Hui-um-Gemeinden gibt es  
dieses kostenlose Angebot. 

Näheres dazu auf Seite 7.

Mit einer Krapfenspende am Faschingsdienstag stellte sich der neu gewählte Bürgermeister Raimund Floimayr im Kindergarten ein.

www.sankt-thomas.at
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den, sie liegt Anfang 2021 bei ca. 
1.891 €. Dem gegenüber stehen Ver-
mögenswerte (Straßen, Immobilien, 
…) im Wert von 5.401 € pro Einwoh-
ner. (gerechnet werden diese Beträ-
ge auf derzeit 571 Hauptwohnsitze)

Stellenausschreibung 
Wir sind auf der Suche nach einer 
Reinigungskraft für die Volksschule 
St. Thomas. Nähere Infos dazu im 
Stelleninserat auf Seite 4.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Corona-Impfungen
Ein langfristig entscheidender Schritt 
im Kampf gegen die Corona-Krank-
heit ist die Corona-Schutzimpfung.  
Alle können dazu beitragen, die Situ-
ation zu entschärfen, indem sich vie-
le Menschen impfen lassen, sobald 
es möglich ist.
Eine Registrierung ist für alle Perso-
nen ab 16 Jahren möglich. Alle regis-
trierten Personen werden persönlich 
über die nächste Impfmöglichkeit in-
formiert. Die Impfungen sind freiwil-
lig und kostenlos. Sollte sich jemand 
aus der Thominger Bevölkerung für 
eine Impfung registrieren lassen wol-
len, kann dies auch bei uns am Ge-
meindeamt erledigt werden.

Ich wünsche allen ein fröhliches Os-
terfest und vor allem bleibt Gesund!

Euer Bürgermeister
 

Raimund Floimayr

Unser Bürgermeister 

Nachdem vor einigen Tagen ein Brief 
von mir in Euren Postkästen war, darf 
ich mich nun auch in der Gemeinde-
zeitung an Euch wenden. Zusätzlich 
findet Ihr wie gewohnt  in dieser Aus-
gabe Neuigkeiten aus der Gemeinde 
St. Thomas.

Antrittsbesuche 
in meinen ersten Amtstagen

Eine meiner ersten „Amtshandlun-
gen“ führte mich am Faschingsdiens-
tag zu den Kindergarten- und Volks-
schulkindern. Als Krapfenlieferant 
wurde ich herzlich willkommen ge-
heißen! 

Antrittsbesuch 
bei LR Max Hiegelsberger
Nur wenige Tage nach der Bürger-
meisterwahl konnte ich die Gele-
genheit wahrnehmen gemeinsam 
mit meinem Vorgänger und unserer 
Standortleiterin unseren Landesrat 

im Landhaus zu besuchen. In einem 
ersten Treffen konnten mit LR Max 
Hiegelsberger zukünftige Projekte 
für St. Thomas wie z.B. Schaffung 
eines Musikprobenlokales, kleinere 
Umbauten am Gemeindeamt für den 
Einbau eines Archivs, usw., … abge-
stimmt werden. Bei diesem Gespräch 
bedankte sich LR Max Hiegelsberger 
bei DI Josef Lehner für dessen lang-
jähriges Engagement als Bürgermeis-
ter. 

Für die geplanten Projekte wur-
den bereits im Budgetvoranschlag 
2021 bzw. im MEFP (Mittelfristiger 
Ergebnis- und Finanzplan) Mittel 
vorgesehen. Vor allem die positive 
Bevölkerungsentwicklung – der Ver-
kauf sowie die rasch fortschreitende 
Bebauung am Bäckerberg – und das 
konsequente Sparen tragen dazu bei, 
dass wir im heurigen Jahr den Vor-
anschlag ausgeglichen erstellen kön-
nen. Ein wesentlicher Beitrag, der 
den Budgetausgleich ermöglicht, ist 
das Gemeindepaket der Österreichi-
schen Bundesregierung. 

Positive Finanzlage
Auch der Rechnungsabschluss des 
Jahres 2020, welcher in der Gemein-
deratssitzung im März von allen Frak-
tionen einstimmig beschlossen wur-

de, konnte zum ersten 
Mal seit vielen Jahren 
ausgeglichen erstellt 
werden, d.h. St. Tho-
mas ist keine Härteaus-
gleichsgemeinde mehr.

Die Pro-Kopf-Verschul-
dung konnte im ver-
gangenen Jahr um ca. 
30 % (!) reduziert wer-

Liebe Thomingerinnen und Thominger!
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft HUI UM

Am 24. Jänner 2021 fand die OÖ. Land-
wirtschaftskammerwahl statt. Das 
landesweite Ergebnis ist die Grund- 

Ergebnis Landwirtschaftskammer - Wahl 

Landesweites Endergebnis

OÖ Bauernbund                 65,21 % (-0,73 %)
Unabhängiger Bauernverband OÖ (UBV)            18,70 % (+4,36 %) 
Freiheitliche Bauernschaft OÖ (FB)        4,99 % (-3,43 %)
SPÖ-Bauern         4,60 % (-1,65 %)
Grüne Bäuerinnen und Bauern OÖ       6,51 % (+1,45 %)

Sitzverteilung in der Vollversammlung
Bauernbund (24), UBV (7), FB (1), SPÖ (1), Grüne (2) 

lage für die Besetzung der Voll- 
versammlung, die aus 35 Mitgliedern 
besteht. 

Ergebnis St. Thomas
Das Ergebnis auf Ortsebene bildet 
die Grundlage für die Zusammenset-
zung des Ortsbauernausschusses:
BB:     50,79 % 
UBV:    34,92 % 
FB:       3,17 % 
SPÖ-Bauern:    0,00 % 
Grüne:   11,11 % 

Im Ortsbauernausschuss Waizenkir-
chen - St. Thomas ist für unsere Ge-
meinde Manfred Hinterberger (BB) 
vertreten.

SILC Erhebung
Die Erhebung SILC (Statistiken zu Ein-
kommen und Lebensbedingungen) 
wird jährlich durchgeführt.

Nach dem Zufallsprinzip werden jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich aus-
gewählt. Diese werden mittels Brief 
informiert und eine von der Statistik 
Austria beauftragte Person wird bis 
Juli 2021 die Befragung durchführen. 
Die Haushalte werden in vier aufein-
anderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den Lebens-
bedingungen zu erfassen. Haushal-
te, die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können in den Folgejahren 
auch telefonisch Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. 
Für die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es 
wichtig, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren beteiligen.  
Als Dankeschön erhalten die befrag-
ten Haushalte einen Einkaufsgut-
schein über 15,- Euro.

Digitale  
Bedarfserhebung

Kinderbetreuung ist für alle Eltern - 
besonders für die berufstätigen - ein 
wichtiges Thema. 
Aus diesem Grund versuchen wir als 
Verwaltungsgemeinschaft ein pas-
sendes Angebot für nachmittags so-
wie die Sommermonate zu schaffen.

Die Online-Fragebögen werden in 
den nächsten Tagen per E-Mail ver-
sendet.
Sollte jemand keinen Fragebogen er-
halten haben, bitte bei Berta Wielän-
der (gemeinde@st-thomas.ooe. gv.at, 
 07277/7212) melden. 

Die nächste Möglichkeit zum Blut-
spenden besteht am

5. Mai 2021 
15.30 - 20.30 Uhr, VS Michaelnbach

Wir freuen uns, wenn viele Men-
schen das Angebot zur Spende an-
nehmen und damit einen wichtigen 
gesellschaftlichen Beitrag leisten.

Für August 2021 ist geplant, dass 
eine Blutspendeaktion im Mehr-
zwecksaal St. Thomas stattfindet. 
Wir freuen uns, wenn viele Spen-
der:innen das Angebot vor Ort in An-
spruch nehmen. 

Blut spenden 
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Stellenausschreibung - Reinigungskraft 
Es wird eine Reinigungskraft für die 
Volksschule St. Thomas aufgenom-
men.

Dienstbeginn: ehest möglich
Dienstort: St. Thomas b. Wzk.
Entlohnung: GD 25

 » Beschäftigungsausmaß  
ca. 15 Wochenstunden

 » Grundkenntnisse der Hauswirt-
schaft, Teamfähigkeit sowie Sinn 
für Reinlichkeit erwünscht.

Aufgabenbereiche
 » Gebäudereinigung
 » Betreuung der Gartenanlage  

Bewerbungen (inkl. Lebenslauf, Foto, 
Schulabschluss- und Dienstzeugnis-
se) richten Sie bis 25. April 2021 ent-
weder per Post an 

Gemeindeamt St. Thomas 
4732 St. Thomas 100

oder per Mail an gemeinde@st-
thomas. ooe.gv.at.

Ihre Rückfragen richten Sie an
Gemeindeamt St. Thomas  
BGM Raimund Floimayr oder 
Standortleiterin Berta Wieländer 
(Tel. 07277/7212-311)

Wir freuen uns über Ihre 
aussagekräftige Bewerbung!

Aus der Verwaltungsgemeinschaft HUI UM

Kundmachung - Auflage des Gefahrenzonenplans 
Aschach Oberlauf 

Das Amt der OÖ. Landesregierung, 
Gewässerbezirk Grieskirchen, Moos-
ham 26a, 4710 Grieskirchen, hat als 
Bundeswasserbauverwaltung ent-
sprechend den Bestimmungen des 
Wasserrechtsgesetz 1959, §42a für 
den Gewässerabschnitt „Aschach 
Oberlauf“ einen Gefahrenzonenplan 
erstellen lassen und es ist durch die 
Ausweisung der Gefahrenzonen auch 
unser Gemeindegebiet betroffen. 

Es wird hiermit kundgemacht, dass 
der Entwurf des Gefahrenzonenplans 
„Aschach Oberlauf“ über 4 Wochen 
hindurch, das ist vom 12.04.2021 bis 
12.05.2021, während der Amtsstun-
den im Gemeindeamt öffentlich auf-
liegt. Etwaige Stellungnahmen zum 
Entwurf können innerhalb der o.a. 
Auflagefrist beim Gemeindeamt St. 
Thomas schriftlich eingebracht wer-
den.

Schwimmbadbefüllung
Trotz der momentan noch recht 
kalten Temperaturen denken wahr-
scheinlich schon viele an die ersten 
Grillfeiern im Garten oder an die 
Plantschversuche im Pool. 
Ist eine Befüllung des Pools über den 
Hydranten bzw. durch die Feuerwehr 
angedacht, ersuchen wir um recht-
zeitige Bekanntgabe am Gemein-
deamt (Tel. 07277/7212).

Sprechtag 

Aufgrund der aktuellen Situation 
finden derzeit keine persönlichen 
Sprechtage der Volksanwaltschaft 
statt.
Herr Volksanwalt Werner Amon wird 
deshalb für das Bundesland Oberös-
terreich einen telefonischen Sprech-
tag abhalten, welcher am Mittwoch, 
14. April 2021 von 10.00-12.00 
Uhr stattfindet. Eine Anmeldung 
zum Sprechtag ist entweder unter 
0800/223223-131 oder vab@volks-
anwaltschaft.gv.at erforderlich.

Auch wenn derzeit die Situation hin-
sichtlich der Durchführung von Feri-
enaktionen noch unklar ist, möchten 
wir gut gerüstet sein, um unseren 
Kindern einen abwechslungsreichen 
und aktiven Sommer zu bereiten.

Daher beginnen wir rechtzeitig mit 
den Vorbereitungen und starten fol-
genden Aufruf: 
Alle Vereine, Firmen, ... sind sehr 
herzlich eingeladen, sich an der 
Ferienaktion 2021 der Gemeinde 
St. Thomas zu beteiligen. 

Natürlich besteht auch die Mög-
lichkeit, Aktionen mit begrenzter 
Teilnehmerzahl oder für eine gewis-
se Altersgruppe (zB. Basteln, altes 
Handwerk erleben, Vorlesen, Bewe-
gungsangebote) anzubieten.

Dein Interesse geweckt? 
Dann melde dich bitte am Gemein-
deamt unter 07277/7212, gemein-
de@st-thomas.ooe.gv.at

Wir freuen uns schon auf einen ab-
wechslungsreichen und lustigen 
Sommer!

Ferienaktion 2021
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Aus der Gemeinde

Heizkostenzuschuss 2020/21
Die Oö. Landesregierung hat für die 
Heizperiode 2020/2021 die Gewäh-
rung eines Heizkostenzuschusses an 
sozial bedürftige Personen beschlos-
sen. Anträge können am Gemein-
deamt bis 23. April 2021 gestellt wer-
den. 

Wie wird gefördert? 
Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn 
das durchschnittliche monatliche 
Netto einkommen aller im Haushalt/
der Wohnung lebenden Personen 
die Summe folgender Netto-Einkom-
mensgrenzen nicht übersteigt:

Alleinstehende       EUR          950,-
Ehepaare/Lebensgemeinschaft          EUR       1.500,-
für jedes minderjährige Kind mit Familienbeihilfe  EUR               240,-
für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt     EUR                520,-
für jede weitere erwachsene Person im Haushalt  EUR                350,-
Freibetrag Lehrlingsentschädigung    EUR          232,49

Wenn das Haushaltseinkommen un-
ter den festgesetzten Einkommens-
grenzen liegt, unterstützt das Land 
OÖ mit einem Betrag von 152 €. 

Nähere Infos gibt es am Gemein-
deamt oder auf der Homepage!

Reparieren statt wegwerfen
Seit Jänner 2021 fördert das Land OÖ 
wieder die Reparatur ausgewählter 
Elektrogeräte, wie zB. 
•	 Großgeräte (Elektro-Kochherd 

bzw. Backofen, Geschirrspüler, 
Kühl- und Gefriergerät, Wasch-
maschine, ...)

•	 Fernsehgeräte 
•	 Smartphones (Handy)

Die Förderhöhe beträgt 50 % der 
Rechnungssumme, max. jedoch 100€
Rechnungsdatum ab 1. Dezember 
2020.

Bereits beim Einkauf treffen Sie die 
wichtige Entscheidung für ein hoch-
wertiges, langlebiges Gerät:
•	 Kaufen Sie nur, was Sie wirklich 

brauchen.
•	 Hochwertige Qualitätsproduk-

te sind meist langlebiger.
•	 Achten Sie auf Reparierbarkeit 

und verfügbare Ersatzteile.

•	 Einfache Geräte sind generell 
langlebiger, jede Zusatzfunk-
tion ist eine mögliche Fehler-
quelle.

•	 Der Kauf von gebrauchten 
Geräten ist eine gute Alternati-
ve, um Ressourcen zu schonen 
und Geld zu sparen.

Ich bin Alina Ecker, leidenschaftliche 
Mama, eine „Vollblut“ Gestalterin  
und ich stecke hinter „Zwergenhaft – 
Schönes für Groß und Klein“ 

Seit fast 2 Jahren bin ich nun selbst-
ständig. Zu meiner Produktpalette 
zählen allerhand Besonderheiten, 
die …

… etwas Außergewöhnliches sind 
und sich daher gut als Geschenk 
zur Geburt, Geburtstag oder ei-

nem andern tollen Anlass eignen.
… zum Teil individualisierbar sind 
und so zu fantastischen Einzelstü-
cken werden. 
… sich super gut in den Alltag in-
tegrieren, ihn versüßen oder ihn 
erleichtern.

Habe ich dein Interesse geweckt? 
Wenn ja, freue ich mich über ei-
nen Besuch auf meiner Homepage 

www.zwergenhaft.at oder beim „Tag 
der offenen Tür“ am 18. April 2021 
in St. Thomas 37 (9.00-11.30 Uhr, 
13.00-16.00 Uhr)

In jedem meiner Produkte steckt viel 
Liebe und Herzblut und so hoffe ich, 
dass Ihr diese Freude beim Spielen, 
Verschenken oder Beschenktwerden 
auch empfindet.

Liebe Grüße, Eure Alina  
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Die Errichtung oder Sanierung von 
Gartenzäunen und Gartenmauern 
auf Straßenseiten sowie der Haus-
einfahrten betrifft auch die Straßen-
nutzer. Daher ist die Gemeinde oder 
Straßenmeisterei (bei Landesstra-
ßen) als Straßenerhalter berechtigt, 
über die Ausführung dieser Baumaß-
nahmen mitzubestimmen.  
Hausbesitzer, die solche Baumaßnah-
men planen, sollen daher rechtzeitig 
mit der Gemeinde diese Bautätig-
keiten besprechen. 
So soll vermieden werden, dass im 
schlimmsten Fall notwendige und 
teure Rückbaumaßnahmen vorge-
schrieben werden müssen. 

Bitte Folgendes beachten!
Generell gilt ...
 » vor Beginn der Bauarbeiten für Ein-

fahrten und Gartenzäunen Rück-
sprache mit der Gemeinde halten. 

 » Grundgrenze feststellen 

Gartenzäune und Hauseinfahrten 
 » Grundgrenze ist 

meist nicht die 
Asphaltgrenze 
(Bankett gehört 
zur Straße). 

Für Einfahrten gilt ...
 » Das Wasser der Einfahrt nicht auf 

die Straße leiten (Gefahr von Eis-
bildungen im Winter, …). 

 » Anschluss der Einfahrt an die Fahr-
bahn so gestalten, dass zB. der 
Schneepflug nicht behindert wird 
bzw. dieser keine Schäden verur-
sachen kann.

Für Gartenzäune gilt ...
 » Grundsätzlich soll eine Durch-

fahrtsbreite von 6m frei bleiben => 
Schneeräumung, parkende Autos, 
Müllwägen, Lastwagenverkehr bei 
späteren (Haus)Baustellen, …

 » Für die Verkehrssicherheit kann 
auch ein breiterer Abstand zur 
Straße vorgegeben werden. 

 » Gartenzäune mit mehr als 1,5m 
Höhe sind zudem anzeige- bzw. 
genehmigungspflichtig. 

 » Lebende Zäune (Thujen, Sträucher, 
…) so pflanzen, dass diese im aus-
gewachsenen Zustand keine Be-
hinderung für die Straße bzw. die 
Sicht darstellen.

Aktuelle Infos aus der Gemeinde

Landwirtschaftsfolien-
sammlung

Am 1. April 2021 wird von 13.30 - 
14.30 Uhr bei Alfons Humer (Krum-
bach 5, 4712 Michaelnbach) eine 
Landwirtschaftsfoliensammlung 
durchgeführt. 
Trotz der nach wie vor angespannten
Situation beim Kunststoffrecycling 

wird auch bei der dies-
jährigen Herbstsammlung 
KEIN ENTSORGUNGS- 
BEITRAG bei der Abgabe 
von Silofolien eingehoben.

Säcke mit Netzen und Schnüren 
Volle Säcke können KOSTENLOS zu 
den Foliensammelterminen abgeben 
werden.
• Anlieferung nur in Säcken mög-

lich - KEINE Big-Bags
• Es wird bei der Abgabe im ASZ ein 

Entsorgungsbeitrag von 2,50€ /
Sack (100 Liter) verrechnet.

• leere Säcke für Netze und Schnü-
re sind im ASZ erhältlich.

CORONA-ÄNDERUNGEN
• Bleiben Sie im Fahrzeug
• Abladung erfolgt wie gewohnt 

mit LKW-Kran
• Mindestabstand zu anderen Per-

sonen von 2 Metern einhalten

Wir ersuchen, Silofolien wenn mög-
lich mit dem Kipper oder einem gro-
ßem Anhänger anzuliefern, damit für 
den Anlieferer eine bequeme und ra-
sche Entladung durchgeführt werden 
kann.

Batterien und Akkus richtig entsorgen
Batterien und Akkus im Restmüll sind 
nicht nur gefährlich, sondern auch 
eine Verschwendung von Ressour-
cen, da wertvolle Rohstoffe durch 
eine falsche Entsorgung verloren ge-
hen.
Gefährliche Inhaltsstoffe können 
dagegen giftige Emissionen verur-
sachen und auch Kurzschlüsse und 
Brände sind durch Hitze oder me-
chanische Einwirkungen nicht auszu-
schließen.
Achte deshalb auf eine richtige 
Sammlung und Entsorgung der klei-
nen Energiekraftwerke, beispiels-
weise in einem Gurken- oder Mar-
meladenglas. Um diese Gläser zu 

verschönern gibt’s nun Sticker der 
OÖ Umwelt Profis. Das Sammelglas 
regelmäßig ins ASZ mitnehmen und 
dort entleeren.

Die Aufkleber bekommst du im ASZ.
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A gsunde Seitn

E-Bike - Kurs für Senior:innen der Hui-um Gemeinden
Sicher unterwegs mit dem E-Bike! 
Training und praktische Tipps von Ex-
pert:innen für alle ab 60 Jahren. 

Wann: 11. Juni 2021 | 9 – 12 Uhr
Wo: ÖAMTC-Gelände Grieskirchen

Bitte rasch am Gemeindeamt Micha-
elnbach (07277/2555; gemeinde@
michaelnbach.ooe.gv.at) anmelden, 
da es nur 20 Kursplätze gibt.
 

E-Bikes können vor Ort für das Trai-
ning kostenfrei ausgeliehen werden. 
Es besteht natürlich auch die Mög-
lichkeit, das Training mit dem selber 
mitgebrachten E-Bike zu absolvieren.

Sie sind noch nicht 60, wollen 
aber trotzdem mitmachen? Für 
ÖAMTC-Mitglieder oder alle ab 60 
Jahren ist der Kurs kostenlos.

Ein Angebot der Klima- und Ener-
gie-Modellregion Mostlandl Haus-
ruck mit Unterstützung des ÖAMTC.

Gedächtnistraining –  
So halten Senioren ihr Gedächtnis fit!

Die Demenztrainerinnen Sandra Gu-
geneder und Andrea Mühlböck laden 
im Mai zum gemeinsamen Gedächt-
nistraining in gemütlicher Atmosphä-
re ein, welches individuell auf die 
Gruppe abgestimmt wird.

Worum geht es beim Gedächt-
nistraining? 
Mit einem Mix aus Körper- und Kon-
zentrationstraining, Übungen zur 
Wahrnehmung, zum Erinnern, zur 
Wortfindung und vielem mehr wird 
das Gedächtnis gestärkt und Demenz 
vorgebeugt.
Das Pflegen der sozialen Kontakte, 
Lebensfreude und Spaß stehen dabei 
im Vordergrund.

Das Gedächtnistraining findet von  
5. Mai bis 2. Juni jeden Mittwoch von 
13.30 bis 15.30 Uhr im Speisesaal der 
Volksschule Michaelnbach, unter Be-
rücksichtigung der allgemein gelten-
den Corona-Regelungen, statt. 

Die Anmeldung ist nur für den ge-
samten Block möglich. Der Preis pro 
Person beträgt € 75,-. 

Um Anmeldung am Gemeindeamt 
Michaelnbach (07277/2555; gemein-
de@michaelnbach.ooe.gv.at) wird 
gebeten. 

Andrea Mühlböck und Sandra Gugen- 
eder freuen sich auf euch! 

0664/88611050
andrea.muehlboeck@aon.at

Demenzkränzchen - Andrea Mühlböck

Andrea Mühlböck

Ostereier färben mit 
Naturmaterialien

Wenn du deine Eier auf natürliche 
Weise färben möchtest, kannst du 
dich an diese Grundrezepte für grü-
ne, rote und gelbe Ostereier halten:

Wichtig ist, dass vor dem Färben ein 
Farbsud aus natürlichen Zutaten her-
gestellt wird. 

Grüne Ostereier 
500 g gehackten Spinat in 1,5 l Was-
ser für ca. 10 Minuten kochen.
 
Rote Ostereier 
1,5 l Rote-Bete-Saft kochen.

Rot-violette Ostereier
500 - 800g klein geschnittenes Rot-
kraut in 1,5 Liter Wasser kochen.
 
Gelbe Ostereier 
2 EL Kümmelsamen oder 1 EL gemah-
lene Kurkuma mit 1,5 l Wasser für ca.  
10 Minuten kochen.
 
Bevor die Eier gefärbt werden, soll-
ten sie mit Essigwasser abgewaschen 
werden, da sie die Farbe dann bes-
ser aufnehmen. Alternativ kann man 
aber auch 1-2 EL Essig einfach mit in 
den Farbsud geben.
Dann die Eier im jeweiligen Sud in 
etwa 10 Minuten hart kochen.
Nach dem Färben können die Oster-
eier mit Hilfe von Küchenkrepp und 
Öl eingerieben werden, damit sie 
schön glänzen.



Und weil er dazugelernt hat, bringt er 
heuer Schokolade mit dem FAIRTRA-
DE-Siegel. Wo er die bekommt?
Vor allem in den Weltläden, z.B. in 
Bad Schallerbach aber auch in allen 
Supermärkten, z.B. beim SPAR-Markt 
Lesslhumer in Prambachkirchen.
 
Also, lieber Osterhase, es ist nicht 
weit und du machst damit doppelte 
Freude!

Frohe Ostern wünscht euch die FAIR-
TRADE-Gruppe: Alois Giglleitner, Sil-
via Mesi und Maria Zehentner!

Der Osterhase kommt ...
Erste Hilfe für die Seele 

täglich rund um die Uhr für Sie da!

Die Corona-Pandemie stellt uns alle 
vor neue Herausforderungen.
Außergewöhnliche Ereignisse rufen 
bei vielen Menschen starke, vorüber-
gehende psychische und körperliche 
Reaktionen hervor- eine normale Re-
aktion unter diesen besonders belas-
tenden Umständen. Da kann es hilf-
reich sein, mit jemandem zu reden. 

Am Telefon der Krisenhilfe OÖ sitzen 
Expert:innen, die gerne für Sie da 
sind, Ihnen zuhören und Sie unter-
stützen, zum Beispiel wenn …
•	 Sie zur Testung geladen wurden 

oder auf das Ergebnis warten und 
das bei Ihnen große Sorge auslöst

•	 Sie in Quarantäne sind, das Haus 
nicht verlassen dürfen und Ihnen 
die Decke auf den Kopf fällt.

•	 Sie sich einsam fühlen oder nicht 
wissen, wie es weitergehen soll.

•	 Sie traurig sind, weil ein/e nahe/r 
Angehörige/r oder FreundIn an 
COVID 19 verstorben ist.

•	 Sie sich einsam fühlen.
•	 Sie sich Sorgen um Ihren Arbeits-

platz machen.
•	 Sie sich überfordert fühlen.
•	 es Sie belastet, weil zu Hause so 

viel gestritten wird.

Wir sind auch bei allen anderen aku-
ten Krisensituationen, suizidalen 
Gedanken und nach traumatischen 
Ereignissen für Sie da – telefonisch, 
persönlich vor Ort oder online bei 
der Onlinekrisenberatung unter  
(https://beratung-krisenhilfeooe.at).

Mehr Infos unter 
www.krisenhilfeooe.at

Krisenhilfe OÖ

Zutaten
 » 80g             Butter, weich
 » 250g          Topfen
 » 4EL             Sauerrahm
 » 8             Radieschen
 » 1 Bund       Schnittlauch 
 » 0,5 Bund   Petersilie
 » 2EL             Kresse 
 » 1 Prise       Salz 

Zubereitung
Die zimmerwarme Butter in einer 
Schüssel mit dem Handmixer schau-
mig rühren. Am Ende den Topfen und 
den Sauerrahm darunter mischen 
und kurz glatt rühren. 
Die Radieschen säubern und mit der 
Gemüsereibe reißen. Kräuter und 
Kresse fein hacken und unter den 
Butter-Topfenabtrieb mengen. Gut 
würzen und mit Radieschenscheiben 
oder Sprossen und frisch gehackten 
Kräutern garniert servieren.

Guten Appetit!

Radieschen - Kräuter - Aufstrich
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Aus den Vereinen

Frühlingsgefühle in Wald und Flur
Mutter Natur hat den Frühlingswe-
cker gestellt, in der Flora und Fauna 
ist es an der Zeit, aufzustehen. Lange 
und erholsam war der Winterschlaf, 
die Winterruhe und die Zeit der Ent-
behrungen, doch jetzt ist eine Auf-
bruchsstimmung bei Mensch und 
Tier spürbar. Die heimischen Wälder, 
Felder und Wiesen sind der Boden 
für neues Leben. Es sind Kraftorte, 
die wir Menschen insbesondere im 
Frühling aufsuchen. Orte, die uns 
frische Energie vermitteln. Denn im 
Frühling bekennt die Natur wieder 
Farbe: Am Waldrand duftet das Grün 
und Buschwindröschen, Schlüsselb-
lume und Veilchen sorgen für einen 
optischen Paukenschlag.

Schutz für den Nachwuchs
Doch wie so oft gilt es auch den Kraft-
platz Natur zu teilen. „Der Wald und 
andere Lebensräume sind vor allem 
auch Lebensraum für unzählige Tie-
re. Von Ende April bis Mitte Juni er-
reicht die Brutzeit für Wildtiere ihren 
Höhepunkt“, so Landesjägermeister 
Herbert Sieghartsleitner. Stocken-
ten, Wildscheine, Füchse und Feld-
hasen sorgen jetzt schon dafür, dass 
der Naturkindergarten gut gefüllt ist. 
Wer also dieser Tage einen Schritt in 
die Natur setzt, sollte stets eines im 
Gepäck haben: Respekt. 
So sollten insbesondere im Frühling 
zum Schutz der jungen Wildtiere 
Hundehalter ihre Vierbeiner an die 
Leine nehmen. Gerüche, Geräusche 
und Bewegungen von jungem Wild 
wecken mitunter Jagdinstinkte, ge-
gen die Hundebesitzer machtlos sind. 
Aufgeschreckte und gehetzte Wild-
tiere laufen auf Straßen und können 
Unfälle verursachen. Ein trächtiges 
Reh sogar im Schockzustand die Kitze 
verlieren. Da muss der Hund das Tier 
gar nicht erwischen.

Keine menschlichen Eingriffe
„Oft ist der Mensch selbst nicht un-
beteiligt. So kann falsch verstandene 

Tierliebe lebensbedrohliche Folgen 
haben. Vermeintlich zurückgelasse-
ne Jungtiere sollen nicht aufgenom-
men werden“, appelliert Wildbiologe 
Christopher Böck, Geschäftsführer 
des Oberösterreichischen Landes-
jagdverbandes.
So kommt zum Beispiel die Häsin nur 
einmal am Tag zu ihren Jungen, um 
sie zu säugen. Auch Gelege, also Vo-
geleier, sollen auf keinen Fall berührt 
werden. Das Muttertier beobachtet 
aus sicherer Entfernung genau die 
Störenfriede und traut sich nicht zum 
Nest, solange die Eindringlinge in 
der Nähe sind und so kühlen die Eier 
aus…
Lassen wir also den Wildtieren ihre 
Ruhezonen, bleiben wir auf den We-
gen und erfreuen wir uns über den 
herrlichen Anblick und die wunder-
bare Natur in unserer Gemeinde – 
die Tiere, aber auch die Jägerinnen 
und Jäger danken es Ihnen!

„Die Lebensräume in Wald und Flur 
können nur funktionieren, wenn sich 

alle Nutzer des grünen Stellenwerts 
bewusst sind. Im Mittelpunkt der 
Arbeit der oberösterreichischen Jä-
gerinnen und Jäger steht der Natur-
schutz. Und damit auch der Schutz 
der Wildtiere. Die Natur sagt Weid-
mannsdank“ erklärt Landesjäger-
meister Herbert Sieghartsleitner ab-
schließend.

Digitales Serviceangebot
Auf der Website www.fragen-zur-
jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagd-
verband interessante Einblicke in die 
Welt der Jägerinnen und Jäger so-
wie unserer heimischen Wälder und 
Wildtiere. Schauen Sie doch einmal 
hinein.

OÖ Landesjagdverband - Ihre OÖ. Jägerinnen und Jäger

Jungtiere, wie hier ganz junge Feldhasen, und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen 
Fall berühren. Es handelt sich meist um keine Findelkinder und die tierischen Eltern 
sind nicht weit von ihren Schützlingen entfernt.     Foto: K. Kücher
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Aus dem Kindergarten

Liebe Thominger! 
Liebe Thomingerinnen!

Die Dinge sind nie so wie sie 
sind, sie sind immer das, was 
wir aus ihnen machen!
Seit mittlerweile einem Jahr hat uns 
die Corona Pandemie fest im Griff. 
Natürlich ist diese Zeit an unseren 
Kindern nicht spurlos vorbei ge-
gangen. Immer wieder wurde der 
Kindergarten geschlossen oder im 
Notbetrieb geführt. Besonders im 
Umgang mit Kindern ist in solchen 
Zeiten Sensibilität gefordert. 
Es ist wichtig, stabile und sichere 
Verhältnisse zu schaffen, um ein Auf-
wachsen und Entwickeln ihrer Per-
sönlichkeiten in einer relativ norma-
len Umgebung zu ermöglichen. 

Wir haben uns in den letzten Wo-
chen und Monaten sehr bemüht die-
se Normalität zu schaffen und es ist 
uns auch sehr gut gelungen. Vieles 
musste neu erfunden werden, doch 
wenn man das Lächeln, die Freude 
und die Begeisterung der Kinder in 
unserem Haus sieht, dann weiß man, 
dass sich diese flexible Arbeitsweise 
auch ausgezahlt hat. 

In St. Thomas ist heut Fa-
schingsfest …
Am Faschingsdienstag durften alle 
Kinder verkleidet in den Kindergarten 
kommen. Es gab eine Modenschau 
unserer bunten Kostüme, Spiele wie 
Topfschlagen und Brezerl-Wettessen, 
eine Kinderdisco, Zuckerwatte und 
selbstgemachte Popcorn. 
Ein besonderes Highlight war der Zu-
ckerlregen vor der Gemeinde. Danke 
Berta und Peter, die Kinder waren 
sehr begeistert. 
Natürlich dürfen bei einem Fa-
schingsfest auch leckere Faschings-
krapfen nicht fehlen. Die hat uns un-
ser Bürgermeister Raimund Floimayr 
pünktlich zur Jause geliefert. Vielen 
Dank für die leckeren Krapfen. 

Aus Altem entsteht Neues
Traditionell werden am Aschermitt-
woch bei uns im Kindergarten un-
sere Faschingsgirlanden verbrannt. 
Gemeinsam mit der Asche wird 
dann Kresse angesetzt. Dieses Ri-
tual erzeugt immer eine besondere 
Spannung und läutet somit unsere 
Fastenzeit ein. Die Fastenzeit ist nor-
malerweise durch Fasten und Ver-
zichten auf gewisse Dinge geprägt, 
doch dieses Jahr geht es bei uns um 
Achtsamkeit. Achtsamkeit anderen 
und auch uns gegenüber, wir achten 

auf unseren Körper und unsere Ge-
fühle. Da wir schon so viel verzichten 
mussten, lassen wir es uns dieses 
Jahr mit Massagen, Fantasiereisen 
und Yoga einmal richtig gut gehen.

Ein Osterhase hoppelt durch 
das Gras… 
In den nächsten Wochen bereiten 
wir uns auf das Osterfest vor. Im Kin-
dergarten wird schon fleißig an Os-
tereiern, Osterhasen und vieles mehr 
gearbeitet. Es werden Osterlieder ge-
sungen und verschiedene Kreisspiele 
gespielt. Unser Osterfest wird am 
Dienstag nach den Osterferien statt-
finden. Hoffentlich hat der Osterhase 
auch für unsere Rasselbande etwas 
mit dabei!  :-)

Frühling - Sonnenschein
Wir freuen uns auch schon auf den 
Frühling und darauf viel Zeit in unse-
rem wunderschönen Garten verbrin-
gen zu können. Die Kinder genießen 
diese Zeit besonders. Sie lieben es 
in unserer großen Sandkiste zu bag-
gern, mit den Fahrzeugen durch den 
Garten zu flitzen, in der Nestschaukel 
zu schaukeln und noch vieles mehr. 

Des Weiteren haben wir folgende 
Bitte an euch: Unsere Spielgeräte 
sind speziell für Kindergartenkinder 
gemacht und daher möchten wir 
darauf hinweisen, dass der Kinder-
gartenspielplatz ausschließlich vom 
Kindergarten genützt werden darf. 
Für die großen Kinder steht der öf-
fentliche Spielplatz jederzeit bereit! 
Vielen Dank für euer Verständnis!

Sonnige Frühlingsgrüße sendet 
das Team des Kindergartens 

samt seiner Rasselbande! 
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Aus der Feuerwehr

Wie berichtet haben 
fünf unserer jungen 
Mitglieder im ver-
gangenen Jahr die 
G r u n d a u s b i l d u n g 
in der Feuerwehr 
absolviert. Der an-
schließende Grund-
lehrgang musste auf-
grund der Pandemie 
kurzfristig abgesagt 
werden. Im Februar 
wurde dieser in ei-
ner hybriden Version 
nachgeholt. Der theoretische Teil 
fand als Webinar im Heimunterricht 
statt, die praktischen Übungen wur-
den am 27. Februar in Grieskirchen 

Herzlichen Glückwunsch unseren Teilnehmern, von links: 
Florian Willerstorfer, Raphael Braumandl, Michaela Raab, 
Simon Lindinger und Marcel Einberger 

(Foto: Patrick Schweitzer)

Wasser im Pfarrhofkeller konnte dank 
dem Einsatz einiger Kameraden erfolg-
reich beseitigt werden.

(Foto: Peter Achleitner)

Feuerwehrjugend beim Wissenstest

abgehalten. Wir gratulieren unseren 
Teilnehmern zu einem durchwegs 
ausgezeichneten Abschluss.

Ebenfalls als hybrider Leistungsbe-
werb wird dieses Jahr der Wissens-
test für die Feuerwehrjugend abge-
halten. Der erste Teil war als Multiple 
Choice Test ähnlich der Führerschein-
prüfung mit einer Handy-App zu ab-
solvieren. Alle Teilnehmer aus dem 

Kreis unserer Jugendfeuerwehrmit-
glieder haben diese bestanden. Die 
praktischen Aufgaben werden un-
ter strengen Auflagen am 27. März 
abgehalten. Wir wünschen unseren 
jungen Mitgliedern dazu viel Erfolg.

Pfarrhofkeller ausgepumpt

Als am 29. Jänner 2021 steigende 
Temperaturen und zusätzlich noch 
starker Regen den Schnee zum 
Schmelzen brachten, rief die örtliche 
Pfarre unsere Feuerwehr zu Hilfe – 
der Keller des Pfarrhofes stand unter 
Wasser. 
Vier Kameraden rückten aus und 
pumpten den Keller wieder leer.

Für technische Übungen sind wir 
ständig auf der Suche nach Fahr-
zeugen, an denen wir mit dem hy-
draulischen Rettungsgerät trainieren 
können. Wer ein entsprechendes 
Fahrzeug abzugeben hätte, bitte 
bei Kommandant Roman Achleitner 
(0664 132 43 74) oder Schriftführer 
Michael Lehner (0664 619 81 80, 
04121@gr.ooelfv.at) melden. 

Fahrzeuge gesucht
Die Entsorgung des Fahrzeuges wird 
von uns übernommen.

Erfolgreicher Grundlehrgang

Termine

Aufgrund der aktuellen Corona-Maß-
nahmen unserer Bundesregierung 
haben wir uns entschlossen, unsere 
diesjährige Vollversammlung zu ver-
schieben. Trotz der aktuell noch im-
mer nicht sehr aussichtsreichen Situ-
ation im Rahmen der Pandemie steht 
unser Veranstaltungskalender für 
das Jahr 2021 und wir würden uns 
freuen, Sie, sobald es wieder möglich 
ist, bei unseren Aktivitäten begrüßen 
zu dürfen

Maibaumaufstellen     24.04.2021
Florianimesse      07.05.2021
Maifest                    16.05.2021
Vollversammlung 2021     05.06.2021
Herbstfest und Riesen-
wuzzlerturnier               18./19.09.2021
Feuerlöscher-
überprüfung          02.10.2021
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Aus dem Musikverein

Des spüt se bei da Musi o …

Mit dieser Ausgabe dürfen wir uns 
aus der anhaltenden Corona-Pause 
melden. Wir stehen bereits in den 
Startlöchern und sind gespannt, was 
uns das Jahr 2021 als Musikverein 
bringen wird.
Als ersten Fixpunkt von hoffentlich 
vielen dürfen wir unser alljährliches 
Maiblasen am 24. April 2021 voran-
kündigen. Weiters werden wir den 
Festzug an den beiden Erstkommu-
nionterminen (2. & 13. Mai 2021) 
musikalisch begleiten. Auch dieses 
Jahr laden wir euch wieder zu einem 
Platzkonzert unter freiem Himmel 
ein, das genaue Datum wird noch be-
kannt gegeben.

Für die Zukunft unseres Vereins ist 
die Jugendarbeit besonders wichtig, 
weswegen sich dieser Beitrag der Ju-
gend & der Jungmusik widmet. 

Was sich bei den 
Jungmusiker:innen tut

Mittlerweile haben wir 11 Nach-
wuchstalente, die fleißig ihr Instru-
ment in der Musikschule und zur-
zeit auch zu Hause erlernen. Egal ob 
Schlagzeug, Oboe, Klarinette, Flügel-
horn oder Saxophon, jeder hat Freu-
de am Spielen und wir freuen uns, 
wenn das gemeinsame Musizieren 
wieder möglich ist.

Seit 2 Jahren können unsere Jung-
musiker:innen beim Jugendorchester 
Greenhorns bereits erste “Musiluft” 
schnuppern. Dort findet jede Woche 
eine Probe statt, aber auch viele Aus-
flüge wie Eislaufen, Kinobesuch oder 
ein netter Grillabend, stehen am Pro-
benplan.

Wir freuen uns auf die Zeit, wenn 
auch diese Dinge wieder möglich 
sind. 
Falls wir Dein Interesse geweckt ha-
ben auch ein Instrument zu erler-
nen, könnt ihr euch gerne bei den 
Jugendreferentinnen (Alexandra Lin-
dinger & Hanna Kreksamer) vom Mu-
sikverein St. Thomas melden.

Wir hoffen, bald wieder 
für Euch spielen zu dürfen!

Euer MV St. Thomas

Instrumentenrätsel „Auf der Suche nach der Musik“
Um keine Langeweile aufkommen zu 
lassen, haben wir folgendes Buchsta-
benrätsel für euch.

Diese Instrumente verstecken sich im 
Buchstabensalat: 

Flöte
Klarinette 

Tuba 
Trompete 
Trommel 

Horn 
Xylophon 

Oboe
Posaune

Viel Spaß beim Tüfteln und Rätseln!


